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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.5 Binsen- und seggenreiche Nasswiesen Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 
 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Stehörn Mitte Nord: 
Offenbar seit längerem nicht genutzte, zuvor intensiv beweidete Feuchtgrünlandfläche, mit erheblichen 
Beweidungsschäden für den Oberboden. Dieser ist extrem zertreten und  uneben. Mit kleinräumigen Niveauunterschieden 
von 20 bis 30 cm, in der gegenwärtigen Form vermutlich kaum mehr nutzbar oder mähbar. Mit verfilzender, hoch 
aufwachsender Vegetation aus Seggen und Flatterbinse sowie Arten der Flutrasen mit recht häufigen Vorkommen von 
Sumpfdotterblume. Insgesamt mäßig artenreich mit hohen Anteilen verschiedener Seggenarten und Arten der feuchten 
Hochstaudenfluren sowie den  Beweidungszeigern Flatterbinse und Rasenschmiele. Auch in jüngerer Zeit haben vor allem 
im Norden der Fläche Bodenverletzungen durch Wildschweine stattgefunden. In etwas höher gelegenen Teilbereichen, vor 
allem im Westen ist der Bewuchs etwas magerer und offener, es kommt viel Rotschwingel vor, der aber ebenfalls stark 
horstig wächst, verfilzt und nur verhältnismäßig artenarme Bestände bildet. Hier tritt die Flatterbinse in den Hintergrund 
und es dominieren Süßgräser mit hohen Anteilen von Wolligem Honiggras. In den höhergelegenen Teilbereichen ist der 
Boden fester und im Bereich von Maulwurfshügeln v.a. sandig geprägt mit deutlich erkennbarem Bleichsand, der einen 
offenbar recht bodensauren Standort kennzeichnet. Die etwas reicher ausgebildeten Bereiche mit hohen Anteilen von 
Sumpfdotterblume liegen im Osten der Fläche. Der Bereich wird über flache Gräben, die im Westen der Fläche noch 
erkennbar sind, oberflächlich etwas entwässert. 
Die Fläche hat ein wertvolles Standortpotenzial mit mageren Sandböden und Moorböden im Osten, die prinzipiell für die 
Entwicklung einer Pfeifengras-Wiese geeignet sind. Sie sind durch eine dauerhafte Weidenutzung und eine anschließende 
Brachephase weitgehend entwertet bzw. ruderalisiert worden. 
Der hohe Anteil  von Feuchtwiesenvegetation bedingt dennoch einen Schutz der Fläche gemäß § 30 BNatSchG in 
Verbindung mit § 14 HmbBNatSchAG. die Vegetation kann im Osten aktuell kaum noch als Grünland bezeichnet werden. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 70 % 

2 
 GNR Seggen-, binsen- und/oder hochstaudenreiche Nasswiese 

nährstoffreicher Standorte (2000) 
  

1 2    30 % 
2  NGZ Sonstiger Sumpf nährstoffreicher Standorte (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Stehörn Mitte, südlich Bültenkrugsweg, östlich Pfingsthorster Weg 
Nachbarnutzung/en Weitere Grünlandflächen, Hecken, Gräben, Kleingehölze, Wege 
Rechtswert (X) 577384 Hochwert (Y) 5953791 
Bezirk Wandsbek Naturraum Obere Alsterniederung (702.01) 
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Räumliche Lage  

Stadtteil (OT-Nr.) Wohldorf-Ohlstedt (523) Gemarkung Duvenstedter Brook (536) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb. x  
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Duvenstedter Brook [ HH-501 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Duvenstedter Brook [ DE 2226-303 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

96052 61826 7652 13 14.08.2007 / 7654 8 
96052 62080 7652 102 14.08.2007 / 7654 105 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

48481 0 7652_366_150615_1.JPG  
48482 0 7652_366_150615_2.JPG  
48483 0 7652_366_150615_3.JPG  
48484 0 7652_366_150615_4.JPG  
48485 0 7652_366_150615_5.JPG  
48486 0 7652_366_150615_6.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Unternutzung (Durch Nutzungsaufgabe und frühere Beweidung deutlich verarmt 

und ruderalisiert, heute auch durch das Verfilzen der teilweise recht wüchsigen 
Grasbestände. Die Fläche ist aufgrund der starken Horstigkeit des Aufwuchses 
kaum nutzbar.) 

Wertgesichtspunkte Sehr ungestört gelegene Grünlandfläche im Zentrum des Duvenstedter Brooks, 
vermutlich mit faunistisch gehobener Bedeutung als Brutvogelhabitat und 
Unterstand für Wildtiere. Prinzipiell magerer, z.T. anmooriger und feuchter 
Standort mit Entwicklungspotential für wertvolle Grünlandtypen. 

Maßnahmen Wasserstand im gesamten Gebiet nach Möglichkeit so hoch wie möglich 
anheben, Gräben verschließen und die Nutzung als Grünland aufgeben. 
Andernfalls - wenn die Priorität weiterhin bei der Grünlandnutzung liegt - ist bei 
dieser Fläche eine anfänglich intensive Nutzung mit wenigstens zwei Schnitten 
jährlich notwendig und der Standort muss deutlich eingeebnet werden, um eine 
Mähwiesennutzung zu erlauben. Dazu ist im Frühjahr ein Schleppen und/oder 
Walzen notwendig. die 1. Schnitte müssen anfänglich möglichst früh liegen, um 
Rasenschmiele und Flatterbinse zurückzudrängen. Später kann eventuell eine 
Anreicherung der Artenvielfalt mit Mähgut von artenreichen Flächen erfolgen. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7652_366_150615_1.JPG Fotodatei 7652_366_150615_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7652_366_150615_3.JPG Fotodatei 7652_366_150615_4.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Seggen-, binsen- und/oder hochstaudenreiche 

Nasswiese nährstoffreicher Standorte (2000) 
Biotoptyp GNR 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT Ja 
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 70 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Reaktion 5 - mäßig sauer 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 6 - mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 
Futterwert 3 - geringwertiges Futter 
Anz. Giftpflanzen 3 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 9 
Anz. Überschwemmungsz. 5 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 7 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 29 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 21.0.01 - Agrostietalia stoloniferae  (Flut- und Feuchtpionierrasen) 
 27.0.01 - Phragmitetalia  (Röhrichte und Großseggenrieder) 
 29 - Scheuchzerio-Caricetea fuscae  (Kleinseggen-Zwischenmoore und -

Sumpfrasen) 
 30.0.01 - Molinietalia caeruleae  (Feuchtwiesen) 

 

 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte feucht 7,3 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 4,8 
 Reaktion mäßig sauer 4,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,8 
Futterwert geringwertiges Futter 3,1 

 Wechselfeuchteanzeiger  9 
 Giftpflanzen  3 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 w  - -         3  3  

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 h  - -             

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 z  - -             

Anthoxanthum odoratum  (Gewöhnliches 

Ruchgras) 

7 z  - -             

Calamagrostis canescens  (Sumpf-Reitgras) 7 w  - -             

Caltha palustris  (Sumpf-Dotterblume) 7 h  - -         3 3 V V 

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  - -             

Carex nigra  (Wiesen-Segge) 7 h  - -         V  V  
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Carex vesicaria  (Blasen-Segge) 7 z  - -         2  V  

Carex x elytroides  (Bastard-Segge) 7 h  - -           V D 

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 

Hornkraut) 

7 w  - -             

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z  - -             

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 z  - -             

Epilobium palustre  (Sumpf-Weidenröschen) 7 w  - -         V   V 

Epilobium tetragonum  (Vierkantiges 

Weidenröschen) 

7 w  - -         G    

Equisetum fluviatile  (Teich-Schachtelhalm) 7 z  - -             

Festuca pratensis  (Wiesen-Schwingel) 7 z  - -             

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  - -             

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  - -             

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 z  - -             

Galium palustre  (Sumpf-Labkraut) 7 z  - -             

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 z  - -             

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 h  - -             

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 h  - -             

Lychnis flos-cuculi  (Kuckucks-Lichtnelke) 7 w  - -           3  

Lysimachia nummularia  (Pfennigkraut) 7 w  - -             

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  - -             

Poa pratensis  (Wiesen-Rispengras) 7 w  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h  - -             

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  - -             

Ranunculus flammula  (Brennender Hahnenfuß) 7 w  - -           V  

Rumex crispus  (Krauser Ampfer) 7 w  - -             

Scirpus sylvaticus  (Wald-Simse) 7 w  - -           V  

Scutellaria galericulata  (Sumpf-Helmkraut) 7 w  - -             

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  - -             

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten    6 1 8 3 
     Anzahl Arten 36   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 

Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Sonstiger Sumpf nährstoffreicher Standorte (2000) Biotoptyp NGZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 30 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen Massnahmen siehe Hauptbogen 

 

 
 
 
 
 


